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bie herrf®enbe inurbe, nämlich Die Kobten auf ben Ritchhöfen

‚an heerbigen.

IV. (Bräßer in anbern £änbetn.

($efonberé in ®chrvebcn unb Wer-wegen).

©amit unfere bänifchen CDenfmäier in ihrer rechten %erhim

bung unb ?Beieuchtung herbertreten förmen , mirb e6 von %ichtig;

fett fein 511 unterfuchen, in metehen ®egenben anberer 8i‘mber (ihm

liche fDentmiiter ber $orseit beobachtet werben feten. Dhne eine

folche mehr ailfeitige 23etrachtung mürben faum iemaiö guverliifiige

gef®ichttiche €Refultate au6 ber %orfchung hervorgehen fönnen.

9Bir menben nn6 benn erft gegen ©iiben. SDie @teintcmv

mern niebriger, mit Steinen um5äunter @rberhöhungen, Die mit

ben @räbern bee? ®teinatterö völlig übereinfttmmen, finben

fich in fl3ommern, 58ranbenburg, 9)tettenhurg, @annvver, aber unge:

fähr in gang 920rbbeutfchtanb, in (Sngianb, {Bellcmb (hefonbcrß im

nörbtichen $heil) unb im meftiichen unb füblichen iheii von {frank

reich. ließeratl tft ber 3nhatt berfeibe. 580 fie nicht früher unter;

fucht werben finb, finben fich ®erippe niit Stein unb 23ernfteim

fachen , ober man trifft fteinerne @eräthfchaften unb ®cherben von

Shongefäfien‚ ehenfo wie in ‘Diinemarf. 60 finbvß. 23. in 8ranü

reich burc‘hauä characteriftifche ©teingrc'iher, bie @erippe unb @e:

riithfchaften von 8euerftein enthielten, nicht allein auf bei *l33eft:

fiifte, fonbern auch vereingelt in Der Witte bei? 9anbeö, ja felbft im

fiibtid7en $hcil in ber 9tiihe von ben äBm*cniien unb El)tarfeille

angetroffen werben. @benfailö fcheinen biefetben in €Bortugai unb

Spanien ftch vorgufinben, wogegen man fie mifienttich nie in 811195
beutfchianb, Staiien, Eeftreich ober bem öfttichcn Guropa angetrof;

fen hat; von ben heibnifdhm ©riibern biefer 2änber fmb fie burd)

ihren eigenthiimiidwn 23au unb ihre einfachen (Hrnhfachen mefent:

[ich unterfchieben.

%öllig fo heftimmt [affen lich noch nicht ‘Die (Mengen ber

‘)Iuöbehnung ber @üget bee? EBrnngeatterö angeben, mei! biefe

riicffidälich ber {term unb ber übrigen ßefchaffenheit viele ?iehniich:

im mit ben meiften 6)rabhiigeln CDeutfchianbö cmfi teuer 5eithaben,
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nm Die Sitte-Die 2eirhen an verbrennen Die allgemein herrid)enDe

mar. 932ittlerineile miifi'en mir auf Den Unterfrhieb anfmeriiarn

machen, Dat} Jäiigel, Die folche %rvnjeiachen mit @pirak nnD 9iinge

Der5iernngen enthalten, wie unfere Däniy'rhen eö finD , nicht fonDere

[ich weiter gegen ®iiDen {ich finDen, al6 in 9)ieflenbnrg unD viel;

leirht in Jjannober, nnD Daß Dagegen ßiig’el mit %rongeiarhen

etma6 anDerer 2lrt in Den meit'ter12a11Dern Dee! 1iiDlirhen nnD weft:

lichen (Snrnpa Dorfnmmen

Siehren mir hierauf unfern %liaf nach Dem 9?orDen‚ fo

merDen mir fehen, Daß Die ®rahhiigel in Den Drei norDiz

fchen €)ieichen unter {ich fehr verfrhieben finD ‘Die

(»?)räber unD $ettent'tulren De6 6teinalterä , Die bei 11116 allgemein

vorfommen, treten nné nur im füDlvel'tlichen iheil De6 1'et;‚igen

SchmeDen entgegen, namentlich in Dem alten Däniichen QanDe

Schauen unD in 93e1'tgöthlaii‘b (znneifelhaft ob in ©allanb irer 23a;

hne‘slehn), finDen fich aber gar nicht im öt'tlichen nnD nörblirhen

©chineben , auch nieht in gang 9iormegen. SDie @rabhiigel ner

©teinfet5ungen jener 2aantrecfen haben einen gang anbern @harav

ter; Die großen eigenthümliehen ©teinfarnmern Derichminben fonmhl

Dom ’2Ieufiern alä Dom 3nnern Der ©r'igel; vor 9Illern aber iii su

hemerien, Daß Die Qeirhen hier nicht nnnerltrannt beige:

legt finD, außer in einer viel lpi'rtern Seit; ane3 Der filtern

trifft man fie fait immer in erlrrannt an. Sbgleirh aber geraDeDiele

%eftattnngémeile im %ronsealter in CDiinemarf Die herrfchenDe war,

fr) haben ieDtnh Die .ljiigel, Die in E)iormegen unD @il)meDen niirD:

[ich 11er öftlich von Der ®renge Der ©teingriiber liegen, fait feine

11ebereinfiinmurng mit Den @riibern fDünernarfö anti Dem

%rongealter; Denn Diefe haben ungefähr Diefell>e Defdnänfte

2Inäbehnnng auf Der ieanDinabiichen A;alliiniel, ale? Die @)riilrer

unD 3etteni'tnßen Der} ®teinalteré. (Sine inr5e 23efrhreilrung Der,

fDenlmiiler ©chn>ebenä uni) %ormegenä mirD Den Unterfehieb Der

@räßer in Den Drei nerifchen Sieid)en DerDentlichen.

®obalD man aus? Den Döllig Dünifchen ®egenben Der? {im:

meitlirhen @rhnaeDen weiter gegen Diten DDer 9201‘Den inß Yaer

hineingieht, treten mit einer fremben 9iatur (‚ngleich frernDe Senf:

miiler Der %orgeitunä entgegen 2lnftatt weit außgeDehnter, frndn;
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barer (&beneu erblieft.man allntiihlig immer mehr unfr1uhtbare, ober

mit fpiirlichen 23iiumen bewaehfene %elfen unb neben benfelben um

giihlige herabgerollte €teinmaffen. fDiefer lieberflufi an @teinen

unb Der Darauö folgenbe 9)?angel an Iocferer (Erbe, wirb rüeffuhu

[ich Der äußern 23efehaffenheit Der ®rabhügel nieht ohne @influé

gemefen fein. %ori‘(£rbe aufgehäufte @ügel werben von nun an

gemeiniglich bebeutenb niebriger, ale? in ®änemarf, wogegen .biigel,

Die größtentheilö au6 ®teinen beftehen, Die oorherrfd)enbelr äub.

C‘5o gut wie unbefannt bei 1th finb fo Die auf Den hßehfien 8elz

fenfpit5en häufig liegenben „©teinröhren‚” unter welcher 23enerv

nung man {>ügel begreift, Die Durchauä Der $ebeefung mit‘(€rbe

entbehren unb bloß von einem 5ufammengetoorfenen €teinhaufen,

an Deffen 23oben man in Der 5Regel eine längliehrunbe ©teinfifte

trifft, gebilbet werben. Sie haben mitunter eine fehr anfehnlirhe

@röfie, 5. 23. eine .ljöhe von etwa 10@llen unb oben einen CDnrch=

meffer von 50 Schritt. Ilm einen beträchtlichen Shell Heiner finb

Die übrigen etwae3 5ahlreiehern sum $Qeil mit (€rbe gemifchten

©teinh ügel , inbem fie bon gang Heinen aufgehäuften €teinen

aufgeführt finb, unb Daher nuréelten fieh mehr, als 1 biß

2 @llen über Den umliegeuben $obem—erheben Sn Der

%orm berfelben laffen fiel) mehrere %erfchiebenheiten nadyreifen.

®emeiniglirh finb fie runb ober längliehrunb unb Durch einen

®teinring einge5äunt, in Dem Die ei_ngelnen €teine hin unb wieber

gang biaht an einanber anfchliefien; balb ftnbfre biereefig, häufig

mit einem größeru ©tein an ieber (Safe, balb wieberum fmben fie

{ich in Der 80rm Don ®reierfen ‘Die legtgenannten, Die in

Der Siegel ftarf einwärtä gebogene ®eiten haben, ftnb oft mit einem

aufre®tfiel)eirberi‚ 5iemlieh hohen Stein auf Der 9Jtitte‚ wo Daß

eigentliche ®rab ift, unb mit einem ähnlichen an iebem Der Drei

(Suben ge5iert. ®oeh giebt es" auch rnnbe Steinrlnge unb bier;

erfige 6teiufegungen‚ Die feinen mit (S'rbe gemifehten ©teinhaufen,

lonbern bloß eine ebene 8lliihe einfehliefien; Diefe hat man Daher (Sie;

rid)töftiittm ober Qingfreife („®omringe”) unb „lt‘ampfpläge

genannt. Safe Diefelben gleidnoohl, wenigftenö gewöhnlhb, @räber

fino, Quduet Darauo ein, Dat; fie in großer 2Dtenge angetroffen werben

unb überbiefi ‘Xhonfriige mit oerbrannten .Rnoehen unb 2lfche unb
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anbere i’llterthümer enthalten. slllé Die merfmi'rrbigften ®rctbt'tiitten

®chntebenö müiien unliiugbnr Die fogencmnten ®chifföhügel be:

trachtet werben. Unter einem ©chit'fßhiigel verfteht man eine länge

 

[une‘ nach Den Guben 511 fpilg, auälaufenbe @teinfet5ung, Die mit

einem .Sjaufen Heiner mit @rbe gemifchter @teinchen angefüllt ift;

5unteilien 1'eboch ift Der 3mifchenrcrum gang flach. 2ln iebem @rtbe

erblicft man gewöhnlich einen anfrechtftehenben @tein, womit ohne

3meifel Der %orbere unb inntertheil be6 ®chifieé angebentet werben

follte. Sie 91ehnlichfeit mit Schiffen ntirb noch augenfcheinlicher

Daburch, Daß eä folche ©teinfel3ungen giebt mit einem hohen Stein

in Der 9)iitte ale? 9iuchahmung eines *)Jtny'tltunmeä, une mit mehrern

älieihen Heiner Steine, Die quer über Die ©teinfet5nng gehen unb

5)iuberhünie bot‘ftellen. {Sie liegen meiftenä in ‘Der 9iähe Der ®ee

3. 23. auf ©vthlanb nnb 9elnnb, bor5iigiich aber in %leiing, mo

fie cm mehrern Stellen in bebeutenber 5.‘Jienge in 93erbinbnng mit

rnnDen‚ vierecfigen uni) breiecfigen @)riibern angetrnfien werten;

bloß auf Dem iogenannten Qifterbi) *llné erblicit man ungefähr hun;

bett, obgleich viele im 2cutfe Der Seit 511 @5rnnbe gegangen finb.

Shre @)röfie ift {ehr verichieben, fie fvnnnen mit 8 MB 60 ©chritt

2änge nnb 2 [n’6 12 ®chritt %reite vor; Die (Sn‘oiteine haben an

Den gröéem eine 2iinge man 6 Diät 8 (Slien. Sm %lllgemeinen

finb fie als? ®rnbftiitten Der 933ifinge 511 betrachten; in ein5elnen

53ällen Sinnen fie vielleicht 5um ’2lnbenfen an biefeä ober jene6

®eetrel'fen errichtet fein. 11nbeftreitbure ®enifteine waren bie hohen,

fchmalen, anfrechtftehenben ®teine, Die fugenccnnten£ßcrw

tccfteine, Die gemeiniglich 4 M6 8 (Ellen Inng finb, uni) auf Der

5)Jiitte ober an Der @eite be6 ®rabhügelß fteheri. s2luf ber ®tene;

@eibe in 23ahu6lehn erblicft man 9 gange uni) 3 entgmeigefchlagene

%uutafteine in einer 50 ©chritt langen %)ieihe ‚smiichen länglichc
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runDen unD runDen @)rabhügeln , noch merfwiirDiger aber ift Die

umweit Derfelbm gelegene -‘IBahlftatt bei @rebh im Rirchfpiel$anum‚

wo in einer 5iemlich fur3en C‘5trecfe ungefähr 130 gang nieDrige,

theilé3 ruere‚ theil6 lünglichrunDe, mit ®teinen umgebene@rabhügel

 

fich finDen, Deren etwa funfgig mit aufrednftehenben 3 bi6 7' @[len

langen Steinen gc5iert gewefen au fein fcheinen. 9?och finD etwa

Diergig Diefer Steine übrig, nur fech5ehn aber ftehen aufrecht.

9Jtit 2luänahme Der bei Der Rirehe 5u Qlltzllpfcila gelegenen

gewaltigen flönigc‘ähiigel, Die an ®röfäe mit Den ©ügeln ($)ormö mm

Der Shine 5u 3ellinge fich meffen fönnen; unb fo mit ERth 511 Den

anfehnlichften von (ErDe aufgeführten ®enfnn‘ilern Der? ‘)?orDenö ge;

rechnet werben, finD Die @rabhügel 6ehweDenö, wie früher auge:

Deutet, auffallenb nieDrig. @ie fd)liefien Daher auch nur eingeb

meife größere ®ebäube Don Stein ober ©nlg‚ ein. Sn Diefer 23ee

5iehung finD fie von Den @)rabhügeln 9iorwegenß etwa5 Der;

fchieDen, Die, wenn fie auß—ßfrbe beftehen , im (Samen genommen

großartiger finD, fowohl war's ihre innere als äußere EBefchafienheit

betrifft. Sie Decfen Dann nicht felten fogar mehrere höl5erne @)ee

bäuDe, worin Diele nnD foftbare 9llterthümer nieDergelegt finb; Die;

feel gilt auch Durchauö von Den norwegifehen ©teinr'o'hren.

llebrigenß ift Die QIehnlichfeit 3wifdren Den @)rabmülern 9?vrmegené

unD @chwebenö höchft augenfd>einlich. fDiefelben nieDrigen, mit

Steinen nm;äunten, rnnDen Jjügel, sBierecfe, Treierfe unD Schifo

fet3ungen, fowie auch hohe, aufrecht ftehenDe Steine firmen fuh in

Diefen beiDen benachbarten ?Reichen. 311 Den ‘)lliert[nnnöDenhnälern

Dafelbft wnrDe früher amh eine eigene ‘)lrt großer $teine ge;

rechnet‘ Die eine fokhe Yage an 8elfarfanten haben, Daß fie mit

Der ji‘raft eine6 ‘ermer'i ;um QBacfeln gebracht werben fönnen, ohne
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Daß ®leiehgewicht an verlieren , Daher fie gemeiniglich äßaefel:

fteine (Steffeftene) heißen; eingelne Derfelben finD ebenfallß auf

25ernhblm entDerft werben. 9Jtan hat fie fogar ehebem für heibe

nifche ’llltt'n‘e ober Dralel angenommen. (% ift aber gang gewiß,

Daß fie bloß 5Rollt'teine finD, Die Durch berlehiebene Staturbegebenz

heiten fich von Den %elfen loägerifi'en, unD anfällig eine folche lin:

terlage erhalten haben, Daß fie fiel) bewegen lafien ohne Deöhalb

weiter hinab 5u gleiten.

®ie@rabhügel ©chmebené unD 9torwegenö haben nicht allein

eine befonbere äußere %orm, auch riirffichtlich ihreé £}nhaltß

FtnD fie von Den Dänifchen ®rabhiigeln wefentlich berfrhieben. fDiefe

bergen gemeiniglich 2Ilterthiimer auf? Dem ®teing nnD %r0115ealter,

Die6 aber ift mit Den fehweDifchen nnD norwegifehen .Sjügeln nicht

Der %all, inDem Diefe faft ohne 2luénahme 9Ilterthiirner au6 Dem

(Eifenalter, ale äßaffen unD ®eräthe bon (Sifen, Malenförmige

6rhnallen mit Durchbrorhener %lrbeit , unD €Berlen bon @laö unD

93?olaif‚ enthalten. llebe1‘bieß nm; Die in Denfelben beigefet3ten

2eichen verbrannt, währenb Die Qeichen Der Dänit'rhen @rüz

ber au6 Dem @ifenalter faft immer unberbrannt beftattet wer;

Den finD. ®puren einer folchen ßeftattnng in ©ügeln lommen in

Den norwegifrhen Jjügeln felien unD in Den frhwebifchen noch (el:

teuer , unD Dann immer aus Der Seit Deé Llebergangeé born Jjeiz

Denthnm gnm (Shriftenthum ber. Jäiebnrch wirD Die 2lufl'age ©rwrreö

befiätigt, Daß Daß %rennalter in GehweDen uni) Eltorwegen länger

geDauert habe, al6 in ®änemarf. ?linr fieret fich Der llrnftanb,

Den wir nicht unbearhtet lafien Dürfen, Daß Daß Sßrennalterin®iinez

marf rnit Dem %ron5ealter , in 6ehweDen unD ältorwegen aber mit

Dem @ifenalter 5nfammenfällt.

59er 8eitbeftimmung wegen muß noch angeführt werben, Daß

man auf Sélanb , Daß erft am @nDe Der? neunten 3ahrhunbertö

von auägewanDerten 920rwegern beb'o'lfert wnrDe, @riiber fiel)t, Die

Den in 6chweDen unD 920rwegen gewöhnlichen nieDrigen mit ®teinen

um5iiunten ©rabftätten, Die in manchen ©egenDen bei ®d)ifiähügdrt

unD Drei; unD biereeligen ©teinfetjungen Da liegen , Durchauß ent;

fprechen. 9luö Den vorangehen‘oen Unterfuchungen wirD {chen bez

fannt fein , Daß Dergleichen @teinfeßungen nnD nieDrige (SrDhügel
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nel>ft Den an Denfelben errielfieten langen, fclnnalen Steinen faum

lid) in ®i'memarf nachroeifen laffen. {freilich hat man einen 23e;

rid)t Darüber, Daß im %Imt Qipenrabe in Der 92ül)e De6 932eereä

früher Derfcbiebene €cbifiöfetgungen, Die fogenannten „fDannebrogéz

fd)iffe” fid) gefnnben Dritten. @ßenfallä finDen fiel) auch auf @iarnee

einige @teinfe15ungen, Die mit ®®ifiäfegurrgen einige 2lebnliclfieit

5u haben fel)einen. 21llein Diefe fteben allenfallö gang eingeln Da,

unD inDem überbieß il)r 11rfprnng febr 5meifelbaft ift, fo fönnen fie

natürlich gegen Die offenbar übereinftimmenben 3engniff_e aller iii»;

rigen ©rabln'igel nicht in %etrad,xt fommen. 53a6 ?Refultat Der

%ergleiebung Der 53enfmäler 5)änemarfö mit Denen Dee? übrigen

Eliorben6 mix-D alfo Diefe6: 3n 53änemarf unD Dem fiimneftlidnn

Ibeil Der? fetg‚igen C‘5'clmeDen giebt es? 5alflreicbe @1'flblii'igel aus Dem

@tein: unD %rvngealter, nur wenige @re‘iber aber muß Dem (Eifem

alter, unD felbft Dann am? Der jiingften 3eit Deffelben; Dagegen

finDen fiel) im übrigen ©clyrveben unD 9iormegen meiner @ügel au6

Dem C°3tein: ned) (1118 Dem Q3ron5eaiter‚ fonDern an Deren {tan eine

große 9J?enge eigentbiimlicber von Den Dänifchen Derfdpiebener (Sri);

biigel unD C°3teinfegungen‚ Die forvnbl auß Der jüngften al6 Der friie

beften €]3eriobe De8 @ifcnalterß berrübren.

SDie @)rabbiigel ftimmen fonad; völlig mit Den 91ltertbümern

überein, inDem fie 5eigen, Dat? Daß 6teinalter nnD 231'Dnjealter

nicht fo fiir 9ivrmegen nnD €elnveben wie für Die alten Dänifcben

2änber gelten, unD Daß Daß fiingere(Sifenaltergmar alle Drei 9ieidye

umfaßt, Daß aber D0d) gunäd)ft ä)iorn>egen unD 6rlnneben feine

.beimatl) i|'t‚ von wo au6 ee? erft fpät über £Dänemarf lid) auöz

gebebnt bat. ®iefeö Deutet Elar genug Darauf hin, Daß in Der

älteften 3eit eine DollftiinDigere Q3evölferung in Dünemarf, ala in

Dem iibrigen 9Eorben, gemefen ift.

3nDem mir Durch eine fnmeit möglich unnfafienbe Renntniß

von Der %efrbar'fenbeit, Dem 9llter unD Dem ‘Berhältnifi uuferer

(“rabbiigel 511 Den 33enl'mälern anDerer S£änDer Dahin gelangen, Daß

mir Die @riiber Der Derfd;iebene‘n 3eitalter in unterfdwiben Dermöe

gen, fu fönnen mir ;ugleid; Daburtb Diele eingelne fehlerhafte Sagen
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wiDerlegen, Die von 3eit 5u 3eit in Die @efchichte {ich einge:

fchlichen haben. («Einige erlii11ternbe Q3eit'piele werDen fannt günglich

ohne i‘5nterefie {ein,

811 Der im Slllterthnm fo berühmten Schlacht auf Der 23raa;

walladjeibe in ®chiveDen swi|'chen Dem Dii11ifdwn Rönig JjaralD

inlDetanb nnD Dem fchrveDifchen fiönig ®ignrD Sting fiel JjaralD

{>ilDetanb. (“Sein 2eichnam, fo ersiihlen Die alten 92achrichten,

wurDe auf einen €cheiterhaufcn gelegt unD verbrannt, nnD Darauf

{eine sllfche nach einem bei 2eire aufgeworfenen @rabhiigel gebracht.

r£—iefen weiß Die ®age noch 5u 5eigen (sie ift etwa5 befchiibigt,

beitanD aber in älterer Seit aus? einer länglichen (SrDerhöhung von

ungefähr 35 Die? 40 @“llen Qiinge mb 12 (Sllen %reite; an Den

beiDen langen ®eiten Defielben ftanDen gehn errichtete Steine , unb

Die vier (&äfteine waren etwas größer ale Die übrigen. 311 Der

nörDlichen @eite fanD rich ein Heiner @”:rDhügel, an Deffen %nfi Daß

eigentliche ®rab 511 {chen war. ®iefeä war von Drei großen unD

3wei fleinern im %ierecf aufgeftellten ©teinen erreichtet, Deren 3wü

fchenräume mit Heinen platten ©teinen außgefüllt waren. lieber

Den großen ®teixien hatte einft ein gewaltiger CDecfftein geruht, Der

vor etwa hnnDert 3ahren geftprengt- warb. ®aei gange >llnfehen

Des! @rabeä wirD Durch Die beigefügte 2lbbilDuug Deutlichetn Qlu6

 

Diefer %lbbilDung wirD inDefi vermeintlich ale? Durchaué ungweté

felhaft hervorgehen , Daß Dafielbe ein gang gewöhnlicheö @rab nur;

Dem ©teinalter ift, gumal Da in Der auö Der Rammer herauée

gefchütteten @rDe lich Reile von %enerftein gefnnDen haben, unD Daß

es Demnach unmöglich Dem ©aralb @ilDetanD errichtet fein fann, Der

Den 58erichten Der alten Sagen gufvlge in einer viel fviitern 5eit

gelebt haben wirD. 9fian würDe eine 9Renge ähnlicher nngegriinz

Deter (€r5ühlungen von @räbern auf5eigen fönnen, in Denen gerviffe
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befannte fibnige, 5. %. &}umble unb @iarne, beigefeßt fein ivllen,

wir wollen aber hier nur noch Die merfwiirbigfte uni) berühmtel'te

unter allen erwähnen, Die nämlich, baéfi'önig %robe %rebegvbe (Der

%riebliebenbe), beffen 2eid;nam‚ ehe berielbe beitattet wurbe , Drei

Sahre lang burch6 2anb geführt warn, in einem langen gewaltigen

Jjügel bei %iirebro 932ühle in Der Slic"the von %rebeeifßfunb in ©eez

lanb ruhen foll. ®ie @age ift fo alt, bag {chen ber befannte @ez

fchichifehreiber €uro (Srammaticué vor ferhe3 hunbert Sahren biefelbe

nach einem bamalö alten 2iebe aufgegeichnet hat. fiber fogenannte

8rvbehiigel ift eine {ehr lange 9lnhöhe, Die bnr<h 9)?enfdwnhänbe

gebilbet 511 {ein fd)eint‚ unb Die früher mit großen Steinen, Deren

vor wenigen Sahren noch mehrere übrig waren, umgeben gewefen

ift. 2ln Dem einen (&nbe be8 Jjügelä fieht man eine runt‘e Q?ere

tiefung, von Der aus? eine (Sinfenfnng be8 230ben8 «nach Der Geite

bei? @ügel6 fich erfirecfh Sn biefem Qoeh liegen mehrere große

©teine, lieberbleibfel Der gerftörten @rabfammer. 230r etwa hnn=

bert Sahren hatte Der $ifehof äRönnob Die Rammer nnterfucheu

Iaffen, aber nieht6 gefunben als eine gange 9Jienge 9Jienfdwnfnochen,

Die gewöhnlich in Den ®teingräbern borfonnnen, 5u welchen auch

ber %rvbehügel gerechnet werben muß. QBenn iiberhaupt 8robe

%rebegobe als hiftorifehe €Berfon betrachtet werben farm, io iii 5\nar

nach Den alten Sagen wohl möglich, Daß er bei 23iirebro begraben

liegt, wir müfi'en aber im höchften @rabe begweifeln, mg er in

Dem ®rabe ruhen follte, Dem Die Sage {einen 92amen gegeben hat;

Denn 511 {einer Seit wurben ‘Die 2eiehname ficherlich nicht mehr in

€teingriibern beigelegt. Sm@an5en genommen ift Die @)egenb um

%ärebro unb 2eire herum überauö reid) an @)riibern auö bem

€teinalter, unb war auf; Dem natiirli«hen @)runbe, bafi jene @es

genben, Die für 3agb unb 8ifcherei günt'tig waren, für Die ältey'ten

$ewohner etwaß befvnbere3 9ln;iehenbeä haben moehten. Eat} in

and) „her 2eirefönige große Dpferitätte” unweit Srmlbeleb im

8rauenfirdn'piel an ?)ioeßfilbe, Die aufs einem von Steinen nmge;

benen {)iigel mit Drei (>irabfannnern beitebt, nidnö weiter am ein

6teingrab und Der älteiten 3eit fei, bieä tönnen wir nad) allen

‘Xhatfachen licher behaupten.

©ie ichtigfeit Der ieldnrget'talt Durd)@)thügrl erworbenen
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fritifchen (Srli'tuternngen lieft‘hrünft fich ieDoch nicht Darauf, Daß

einige eingelne nngegriinbete ®agen, Die 511111 iheil in fpi'ttern

Seiten 511fannnengefeßt finD , wiDerlegt 111133 auf} Der @efchirhie ge;

bannt werben. 9lber, was von gleicher $eDeutnng ift, wir lernen

außerDem Darauä, Daß man nur mit Der größten %ehntfamfeit auf

ähnliche Sagen hauen Darf, felbft wenn Diefe auf heftimmtc Drte

nnD @iraßhügel besogen werben, nnD felbt't wenn Die Qlufgeichnung

Derfelßen. etliche SahrhnnDerte in Die Seit guriicf reicht, wofern nieht

bcfvnDere 11mftänDe fiir Dnö *2llter unD Die 3uverläfiigfeit fpred)m

möchten.

V. 9tunenfteine.

%Ilterthiimer 1tnD @rabhügel wiirben weit guberläfl'igere 92achz

richten über Die Q3m‘5eit mittheilen‚ wenn fie in Der Siegel mit Sm

fchriften nerfehen wären. 2lu6 Den ©prachen, in welchen Diele aß;

gefafit wären, müßten wir in folehem {falle namentlich auf Die berg

funft nnD 28erwanthchaft Der friiheften %ewohner De6 %)?DrDenä

;,urücffchliefien fönnen, inDem e6 ia hinli'mglich gewiß ift, Daß 932ew

(chen, Die Demfelßen @tamme angehören, auch wenigftené verwanDte

@prachen reDen. 2eiDer aber ihm Die Snfchriften ané Der 230r5eit

übérauö {elten Sm. €teinctlter fcheint Die ©chrift, möglichen

wei1'e mit 9Iue3nahrne einselner hiernglvphifcher 3eiöhen unb %ore

ftellungen, gän5lich unbefannt gewefen 3u fein. %luö Dem SBron:

gealter weiß man auch nicht heftimmte @puren Don Sn:

fchriften gefunDen 311 haben; erft im (Sifenctlter fommen Sn;

fchrifien vor, Die immer mit Den fogenannten Sinnen ober 5)iunenz

Duchftalren aufgegeichnet finD. €33a5 gewöhnlirhe2llphaßet, Daß au8

fechgehn ©chriftgeichen befieht, ift Diefeé:

V. n. D. :P. K. V. *. +. |. +. '1. 1‘. B. [\ Y. A.

55. n. er». @. se. @ @. at. 3. n. @. 533 es. 9. an. 91. aa.
(m) (De) (can 611De)

3eDoch giebt ee“; %lßänberungen Derfelben unD mehrfache 2lrten ihrer

@rfcheinung; außerbem giebt es auch anDere Derfchiebene 9Irten

Don fremben mehr abgeleiteten älinnen, 5.23. Die angeliäehfifehen


